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Vas in der Well vorgehl.
Am 120 000 Mark leicher geworden. In Berlin

vermißte ein russischer Klavierhändler, der in der
vergangenen Nacht mehrere Wirtschaften in der Fried-
richsstrahe in Gesellschaft von mehreren „jungen
Damen" besuchte, rm Cafe seine Brieftasche mit
120 000 Mark Bargeld und Wertpapieren.

Der Bankbeamte Ariehe, welcher den Bankangestell¬
ten Klein in Berlin erdrosseln wollte , legte ein offenes
Geständnis ab. Der Termin des Prozesses wurde
auf den 22. Februar festgesetzt.

Die Aufwärterin als Brandstifterin. In Schöneberg-
Berlin , in der Martin -Lutherstraße , wurde auf dem
Boden eines Hauses eine Frau überrascht, als sie einen
Haufen Papier und Lumpen anzündete. Sie wurde
als die Aufwärterin Bergmann ermittelt. Es wird
angenommen, daß ihr die zahlreichen Dachstuhlbrände
zur Last zu legen sind , di« in letzter Zeit die Bewohner
von Schöneberg beunruhigten.

Wieder ein „Wunderdoktor" . In Herborn wurde der
„Wunderdoktor" Dikomeit d . Tage in Untersuchungs¬
haft genommen. Er soll sich einer ganzen Reihe von
Sittlichkeitsverbrechen schuldig gemacht haben. Der
Zulauf von Kranken, den der Mann hatte, war ganz
enorm.

Aus dem Zug gesprungen. Ein vom Landgericht
Leipzig wegen mehrerer Einbrüche zu 8 Jahren
Zuchthaus verurteilter Arbeiter namens Pezold begab
sich, als er im Schnellzuge von Wittenberg, wo er vor-
geführt worden war , nach dem Zuchthause zurück¬
transportiert wurde , auf den Abort und sprang aus
dem Fenster des fahrenden Zuges ins Freie . Der
Zug wurde sofort zum Stehen gebracht , doch war der
Entsprungene bereits entflohen.

Schwerer Llnbruchsdiebstahl. Im Schlosse Haag
bei Cöln des Grafen Hönsbröch, wurde nachts ein
Einbruch verübt und Silberwaren im Wette von
12 000 -ll gestohlen . Die Einbrecher haben sich wahr¬
scheinlich über die holländisch« Grenze geflüchtet .

Der Tod im Gerichkssaal . Im Schöffengerichtssaal
in München wurde am Montag der wegen Beleidi¬
gung verklagte fünfzigjährig« Zimmermann Zeiner
infolge der Aufregung während der Sitzung vom
Schlage getroffen und war sofort tot.

Zum Unglück ln Nürnberg. Die bisherige Unter¬
suchung der Ursache des Schadenfeuers in der Ma¬
schinenfabrik Augsburg -Nürnberg ergab nach Mit¬
teilung der Verwaltung folgendes: Bei einer Maschine ,
die schon seit Monaten als Bersuchsmaschine lief , war
in der Luftzuführungsleitung durch Zusammentreffen
verschiedener unglücklicher Umstände eine Schmieröl¬
explosion eingetreten . Die Luftleitung erhielt hier¬
durch verschiedene Risse, aus welchen die Flammen
gleichzeitig herausschlugen und aus in nächster Um¬
gebung wie auch entfernter stehende Brennstossbehäl-
ter übersprangen . Der Unfall war deshalb so furcht¬
bar , weil an diesem Tage außergewöhnlich viele Per¬
sonen an der Maschine und in der Umgebung be¬
schäftigt waren , wodurch die Kleider des Versuchs -
Personals sowie die brennbaren Stoffe der Umgebung
mit Oel getränkt waren . Dadurch ist es auch erklär¬
lich , daß fast alle Verletzungen aus Verbrennung zu-
rückzuführen find .

Don einer Lawine überrascht. Bei La Tine im
Kanton Freiburg wurden 12 Holzfäller von einer
Lawine überrascht und fortgerissen . Alle konnten
sich retten mit Ausnahme eines einzigen, besten Leiche
noch nicht gefunden wurde.

Ein Llsenbahndrama . Im Bahnhof von Orleans
verwundeten nachts mehrere Einbrecher zwei Bahn¬
beamte mit Reoolverschüfsen , flüchteten sich und be¬
stiegen in Aubray den Pariser Zug . Die hiervon
verständigte Gendarmerie setzte den beiden Tätern
nach. In dem Augenblick jedoch, als sie dieselben

steterNansen über Georg straubes.
Anläßlich des 70 . Geburtstages des dänischen Dich¬

ters Georg Brandes veröffentlicht Peter Nansen in
dem soeben zur Ausgabe gelangenden Heft 3 der illu¬
strierten Halbmonatschrift „Nordland"

, Berlin 81V . 68,
einen literarischen Essay , der die Bedeutung Georg
Brandes um die Einführung Skandinaviens in die
europäische Literatur in ebenso geistvoller wie ori¬
gineller Weise beleuchtet .

Peter Nansen führt Georg Brandes als den „däni¬
schen Trafikkünstler" ein und fährt dann fort:

Kein anderer Däne hat sich in so hervorragender
Weise darum verdient gemacht , daß die große Well

den Weg in unser schöne kleines Land gefunden hat.
Es ist interessant, mit welcher Zielbewußtheit

Georg Brandes von seiner frühsten Jugend an seine
Lebensaufgabe : Dänemark in eine intime fruchtbare
Verbindung mit der Umwelt zu bringen, ins Auge
gefaßt hat.

Zu der Zeit , als er seine Laufbahn beginnt — kurz
nach dem unglücklichen Kriege mit Deutschland 1864
— ist Dänemark in völliger Verzweiflung nieder-
gebrochen und fühlt sich ziemlich isoliert. Das kleine,
schwer getroffene Land zieht sich für einige Zeit in
sich selbst zurück, genau wie ein Mensch es macht,
der ein großes Leid und eine bittere Enttäuschung
erfahren hat . Aber es kommt oft vor, daß ein« Nieder¬
lage nach kurzer Zeit die Energie wachruft. Man
beißt die Zähne zusammen. Man will zeigen , daß
man trotz allem lebt und imstande ist, sich zu be¬
haupten.

In Dänemark trat unmittelbar nach 1864 eine
Reihe bedeutender Persönlichkeiten auf, die ihre
Fähigkeiten und ihre Energie zusammenrofften, um
das Land wieder in die Höhe zu bringen.

Die drei größten Namen find : Tietgen , das
Finanzgenie , Dalgas , der Bebauer der Heideländer
Jütlands , der neues Land für Dänemark eroberte .

sestnehmen wollte , schoß einer der Verbrecher einen
Gendarmen nieder und entkam. In Etampes durch¬
suchten die Gendarmen die Waggons und als sie ein
Abteil erster Klasse betraten , jagte sich ein Reisender
eine Kugel in den Kopf . Di : Identität des Selbst¬
mörders, der zweifellos einer der Einbrecher war,
ist noch nicht sestgestellt.

Zu dem Eisenbahndrama wird noch gemeldet, daß
auch der zweite Verbrecher, der aus dem Wagen ge¬
sprungen und von den Gendarmen verwundet worden
war , Selbstmord verübt hat. Ein dritter Ein¬
brecher konnte festgenvmmen werden. Er gab an,
Wilson zu heißen, und aus Kanada zu stammen.

Ein 7Zjähriger Räuberhauptmann entlassen . Am
26 . Januar wurde in Rom der 73jährige Banditen¬
führer Carmine Dangelo, der über die Hälfte seines
Lebens im Gefängnis zugebrachi hat , aus freien Fuß
gesetzt . Dangelo machte seinerzeit viel von sich reden,
als er an der Spitze einer hundertfünfzigköpsigen
Räuberbande die Provinzen Mitteiitaliens arg heim¬
suchte. In den letzten Jahren war Dangelo als
Galeerensträfling beschäftigt , wurde aber jetzt wegen
seiner guten Führung aus der Hast entlassen .

Eifersuchtsdrama im Theater . In Belgrad , im Na-
tionastheater, ereignete sich am 30. Januar bei der
Aufführung des Dramas „Sturm " gleichzeitig auf der
Bühne und im Zuschauerraum ein Eifersuchtsdrama.
Als sich die Heldin im letzten Akt aus Eifersucht in
die Wolga stürzte , erhob sich im Zuschauerraum der
27 Jahre alte Maler Kriletic und gab aus einem
Revolver aus seine in der Parterreloge sitzende Braut
zwei Schüsse ab , welche dieselbe auf der Stelle töteten.
Dann jagte sich der Mörder eine Kugel in die Schläfe.
Er wurde sterbend ins Krankenhaus gebracht .

Allerlei vom Tage . In Berlin ist es der Krimi¬
nalpolizei gelungen, auch den dritten der Waren¬
schwindler , die unter Anwendung von Betäu¬
bungsmitteln Boten von Wäschegeschäften Waren ab-
nahmen, in einer Pension in der Friedrichsstraße zu
verhaften, trotzdem er heftigen Widerstand leistete. —
Beim Skelomgen-Leuchtturm ist die Bark „Eline"
aus Christianfund gesunken . Don der 15 Mann
bettagenden Besatzung sind 11 ertrunken, 4 konnten
gerettet werden. Bisher wurden 7 Leichen an Land
gefchwemmt . Die Besatzung bestand aus Angehörigen
verschiedener Nationen . — Unweit des Toulon er
Hafens ist der Panzer „Repubttque " während den
Nachtmanövern von scharf geladenen Torpedos ge¬
troffen worden, die das Schiff beschädigten .

Aus Laden.
* Karlsruhe. 1. Febr . Durch Beschluß des Bundes-

rats ist Pforzheim in . die Ortsreihe 8 und Of -
fenburg in die Ortsreihe 6 der Serviskiasse ein¬
gereiht worden. — Zum Vorsitzenden der Diszi -
plinarkammer für Apotheker wurde Geh .
Oberregierungsrat Fl ad , zu dessen Stellvertreter
Ministerialrat Schäfer ernannt .

* Durlach , 1 . Febr . Der landwirtschaftliche
Bezirksverein veranstaltet am IS . Februar ,
vormittags halb 10 Uhr, in der Turnhalle eine
Saatgut - und Kartoffelausstellung .

: : Schwetzingen , 1 . Febr . Dem Gemeinderat sind
die Pläne zum Bau einer elektrischen Straßen -
bahn mich Heidelberg vorgelegt worden. Der Ge¬
meinderat hat gegen das Unternehmen keine Ein¬
weichung erhoben.

* Pforzheim, 1 . Febr . Die Handwerkskam¬
mer Karlsruhe hielt gestern im Bürgerausschuß¬
sitzungssaal hier ihre 32 . öffentliche Sitzung ab. Es
gelangte folgende Tagesordnung zur Erledigung:
Tätigkeitsbericht des Vorstandes seit der letzten Voll¬
sitzung: Bericht über den 12 . deutschen Handwerks¬

und Georg Brandes , dessen Wirksamkeit die
ganze Well kennt.

In gewisser Weise arbeiten diese drei Männer Hand
in Hand und haben dasselbe Ziel : Dänemark mächtiger
zu machen: Nicht durch territoriale Erweiterungen,
sondern durch die Entwicklung unserer materiellen
und kulturellen Fähigkeiten zu der größtmöglichen
Höhe .

Während Dalgas immer weitere Flächen der bis¬
her unfruchtbaren Erde Jütlands unter seinen Pflug
bringt, gründet Tietgen das Wellunternehmen „Die
Große Nordische Telegraphengesellschaft " und ruft
„Die Bereinigte Dampfschifssgesellschast " ins Leben,
die sich schnell zu einer der größten Reedereien
Eurüpas entwickelt , und Georg Brandes knüpft ein
Netz von geistigen Verbindungen zwischen dem klei¬
nen Dänemark und den großen Ländern .

Seine grundlegend« Arbeit ist folgende : er zieht
liebevoll und behutsam die Schönheiten altdänischer
Kunst und Literatur ans Licht , — der Kunst und der
Literatur , auf der wir bauen , — er spornt gleichzeitig
zum Weiterstreben an unter dem Hinweis, daß die
Kulturmöglichkeiten eines Landes nicht von seiner
Größe abhängig sind. Und er leitet die großen Strö¬
mungen aus den großen Ländern nach Dänemark
hinein.

Er regelt das geistige Verkehrswesen in seinem
Heimatlande und stellt die Anschlüsse an die Haupt¬
strömungen Europas her . Das ist sein erstes .

Sodann nimmt er sich, die wichtigsten Routen im
besonderen vor. Zunächst festigt er die Derbindung
zwischen Dänemark und unseren skandinavischen
Vruderiändern Norwegen und Schweden — indem er
die Parallele zieht zwischen der modernen dänischen
Geistesleben und der Richtung, die durch Ibsen,
Djörnson usw . für Norwegen , Strindberg , Heidenstam
u . a . für Schweden charakteristisch ist. Hierauf
richtet er die großen Einzellinien nach den leitenden
Kulturzentren ein : nach Paris , Berlin und London.

Seine Arbeitsmethode ist äußerst modern. Er

und Gewerbekammertag in Stuttgart : Beitritt zum
Verstcherungsverband der deutschen Hanürssrks - und
Gewerbekammern: Bildung der Ausschüsse zur Ab¬
nahme der Gesellenprüfung: Bildung der Meister-
prüsungskommissionen : die Jnnungskrankenkassen und
die Reichsversicherungsordnung: die Umgestaltung des
Großh. Landesgewerbeamts: Wahl zum Eisenbahnrat :
Anträge und Wünsche .

* Lppingen, 1 . Febr . Morgen begehen der 80
Jahre alte Schuhmachermsister Rüber und besten
78jähcige Ehefrau das Fest der goldenen Hoch -
zeit .

nc. Heidelberg . 1 . Febr . Der Stadtrat nahm von
der Mitteilung Kenntnis, daß das Großh . Mini¬
sterium der Finanzen die Fortführung der elektrischen
Bahn von Schlierbach nach Neckargemünd, vorbehalt¬
lich einiger, nicht erheblicher technischer Aenderungen,
genehmigt hat. — Nachdem der Bürgerausschuß von
Ziegelhausen beschlossen hat , daß die zu erbauende
Neckarbrücke beim Stationsgebäude Schlierbach
als Massivbau (nicht aus Eisen ) erstellt werden soll ,
erklärte sich der Stadtrat , vorbehaltlich der Geneh¬
migung des Bürgerausschusses, zur Uebernahme eines
Sechstels der festen Massiv -Bogenbrücke bereit. Auf
Wunsch der Oberdirektion des Wasser - und Straßen¬
baues soll in dieser Angelegenheit aber zunächst noch
eine Beratung über verschiedene Spezialfragen statt¬
finden . Der Stadttat beschloß, sich an dieser Beratung
zu beteiligen , und wird die Sache derart zu fördern
suchen , daß in dem Nachtrag zum Staatsbudget für
1012/13 noch ein Teilbetrag des voraussichtlichen
Staatszuschusses eingestellt werden kann. — Bon dem
Einbrecher im Bezirksamt hat man noch
keine Spur . Dem Dieb war es anscheinend nur darum
zu tun, in den Besitz der Wandergewerbescheine zu
kommen , da er die Fundsachen im Paßbureau unbe¬
rührt ließ . Die Formulare 6 , die der Dieb sich ange¬
eignet hatte, gellen für Ausländer , und zwar für ganz
Deutschland , so daß eine Kontrolle äußerst schwierig
ist.

d . Heidelberg , 1. Febr . Die Kirchlich - Liberale
Vereinigung des badischen Unterlandes wird
am 7 . Februar , nachmittags 4 Uhr beginnend , hier
im Saale der „Harmonie" eine Versammlung ab¬
halten, in der Pfarrer Goldschmit - Korb ein
Referat über den Religionsunterricht erstatten wird.

nc . Rastatt. 1. Febr . Die Arbeiten an der Klär¬
anlage unterhalb der Rheinauer Brücke lieferten
aufs neue den Beweis, daß von 10 Meter Tiefe ab
Rastatts Untergrund Moorboden ist . Bei den
Arbeiten wurden noch guterhaltene Baumstämme aus
einer Tiefe von 10 Metern zutage gefördert.

: : Achern, 1 . Febr . Der Verein mittel badi¬
scher Geflügelzüchter hält vom 17 . bis 19.
März ds . Js . eine große allgemeine badische Landes-
geslügeiausstellung ab . Von verschiedenen Seiten
wurden bereits wertvolle Ehrenpreise gestiftet.

* kehl . 1 . Febr . Eine Erpressung verübte in
einer Wohnung der alten Kaserne ein arbeitsscheuer
Mensch. Der Eindringling hatte sich das Gesicht ge¬
schwärzt und verlangte von der allein anwesenden
Frau ein Almosen . Als die Frau Anstalten machte ,
ihrem Geldbeutel einige Pfennige zu entnehmen,
wurde sie unter Drohung ausgefordert, die ungefähr
30 enthaltende Börse auszuhättdigen, was die Frau
in ihrer Angst auch tat . Der Verdacht hatte sich sofort
auf eine mit Verhältnissen und Gepflogenheiten ver¬
traute Person gerichtet und wurde durch das Eingreifen
der Polizei auch bestätigt. Der Erpresser besaß die
Unverfrorenheit, nach verübter Tat mit harmloser
Miene nochmals in der betreffenden Wohnung vor-
zusprechen.

begnügt sich nicht damit, in seinem Arbeitszimmer zu
sitzen und Pläne zu schmieden. Er zieht in die Well
hinaus als Agitator und kehrt als Agitator wieder
heim . Er macH ununterbrochen Propaganda für seine
geistigen Verkehrsunternehmungen. Und er ist un¬
verdrossen und unverzagt, wenn er bei seinen Be¬
strebungen auf Schwierigkeiten stößt, die immer ent¬
stehen, wenn man verschiedene Nationen zu einem
Zusammenwirken bringen will . Er hat sich mit Nor¬
wegen und Schweden , mit Deutschland und Frank¬
reich herumgeschlagen , von den Angriffen , denen er
von seiten seiner Landsleute ausgesetzt war , gar nicht
zu reden .

Er ist unermüdlich und unüberwindlich . Ei/ wird
im Lause der Jahre immer nationaler und dabei immer
mehr kosmopolitisch Cr treibt Dänemark zu immer
größerer Selbstbehauptung an und stellt zu gleicher
Zeit mit immer mehr Wellrouten die Verbindung her.
Er geht als kultureller dänischer Gesandter nach
Polen, Rußland, Ungarn und Italien . Er legt den
Grund zu Separcit-Verbindungen, wie z . B . da , wo er
den Kontakt zwischen dem Norden und Nietzsche
herstellt .

Und indem er tausend Kutturfäden in seiner star¬
ken, nervigen Hand häü , schafft er seinem Vater¬
lande und dessen Hauptstadt Kopenhagen eine geistige
Weltkabelzentrale , die ihre Funken bis in die fernsten
Länder der Erde entsendet .

Und am 4 . Februar d. I ., wenn dieser größte Pa¬
triot und Kosmopolit unserer Zeit seinen 70 . Geburts¬
tag feiert, dann werden auf all unseren kontinentalen
Verkehrswegen die Gedanken der weiten Wett dem
kleinen Dänemark und seinem großen Sohne zueilen.

Jas Modernste.
III .

Der Dreispitz wird wieder Mode .
Die Mode hat in diesem Winter solange an den

großen und kleinen , weichen und harten Hutfor -

: : Lahr, 1 . Febr . In Prinzbach wurde am
Sonntag eine Frau vom Schönberg zu Grabe
getragen, deren Tod bei manchem Bewohner des
Schütter- und Kinzigtales die Erinnerung an
eine Begebenheit weckt , die sich vor 58 Jahren
zutrug. Die Verstorbene , die 83jährige Witwe Haag,
führte in ihren jungen Jahren dem Landwirt Hal¬
ver den Haushalt und sie bewohnten mtt einem Hir¬
tenmädchen einen einsam gelegenen Hof . Am Pfingst¬
sonntag des Jahres 1853 , abends 11 Uhr, wurden ,
wie die „Lahrer Ztg.

" erzählt , die beiden Mädchen
durch einen im Hause abgegebenen Schuß aus dem
Schlafe geschreckt und als die nun Verstorbene angst¬
erfüllt in die Wohnstube eilte, fand sie dort die Leiche
ihres Dienstherrn erschossen vor. Die Untersuchung
des traurigen Falles ergab , Laß der eigene Sohn
des Ermordeten, der in Durbach verheiratete 32jährige
Gg. Halber, der Anstifter zur Tat und ein 3Sjähriger
Knecht der Mörder war. Zerwürfnisse zwischen Vater
und Sohn wegen einer Geldsorderung waren die Ur¬
sache der Tat . Beide wurden vom Offenburger
Schwurgerichtzum Tode oerurtellt und in Gengenbach
öffentlich mit dem Schwert enthauptet.

: : Titisee . 1 . Febr . Der See ist vollständig
zugefroren und bildet eine prächtige Eisbahn .
Das Eis ist so stark , daß eine Gefahr vollständig aus¬
geschlossen ist .

e. Freiburg i . B., 1 . Febr. Gestern mittag suchte
ein 22jähriges Mädchen auf den schon im Fahren
begriffenen Höllentälerzug aufzuspringen . Es kam
dabei aber zu Fall und wurde zwischen den Rand
des Bahnsteigs und die Schienen geschleudert. Nur
dem Umstand, daß die folgenden Wagen rasch vor¬
beifuhren , verdankte es sein Leben. Unverletzt
konnte es sich aus der gefährlichen Lage erheben
und trug nur eine kleine Wunde am Hinterkopf
davon .

de . Donaueschingen ( A . Villingen ) , 1 . Febr . Dis
seit November im Gebiet der Rauhen Alb auftre¬
tenden Erdstöße werden auch in den badi¬
schen Grenzgebieten deutlich wahrgenom¬
men . Letzte Nacht wurden gegen halb 3 Uhr die
hiesigen Einwohner durch starke Erdstöße aus dem
Schlafe geweckt ; besonders regte die Leute der an¬
haltende , dumpfe, unterirdische Donner auf.

* Zell i. D ., 1 . Febr . In der Nähe der Holzschuh¬
fabrik wurde von Arbeitern der Färber Schuh¬
macher aus Stetten in fast erfrorenem Zustande auf»
gesuiÄen . Der Mann , der sich auf dem Heimwege
vom Belchen hierher befand , hatte sich auf eine Bank
gesetzt und war eingeschlafen. Man brachte Schuh-
macher in das Spital , wo er ohne das Bewußtsein
wieder erlangt zu haben , starb .

nc. Schillach, 1 . Febr. Der seit 22. Dezember v . Js .
vermißte ledige 16 Jahre alle Fabrikarbeiter All».
Kilgus aus Schenkenzell wurde jetzt am Rechen des
Heinzelmannschen oberen Sägewerks tot auf ge¬
funden .

nc. Aach, 1 . Febr . Am Montag früh brach in dem
Anwesen der Stadtwirtschast Feuer aus , das das
Wirtschaftsgebäude vollständig einäscherte . Der Feuer¬
wehr gelang es , das Oekonomiegebäude zu retten und
eine Weiterverbreitungdes Feuers zu verhindern . Der
Gebäudeschaden wird auf etwa 10—12 000 -tt geschätzt.

: : Engen, 1 . Febr . In Ramsen wollte der
Zimmermann Schneider einen Hund tot¬
schießen . Man fand später Schn, tot mit durch¬
schossenem linken Auge . Man nimmt an , daß
der nicht sofort tödlich getroffene wütend geworden«
Hund aus Schneider losging und daß sich dann die
Waffe entlud .

(Fortsetzung von »Aus Baden- siehe S. Blatt .)

men herumgeknifft , bis sie alle , die im Bereichder Möglichkeit lagen, nacheinander durchversucht
hat und aus dem ganzen Gemisch hat sie nichts
kleidsameres herausgefunden, als die Wiederbele¬
bung des alten Dreispitzes. Nicht ganz als „Mar¬
quis " tritt der Hut jetzt auf. Er gestattet sich Ab¬
weichungen von der klassischen Form , ist vor allem
größer als fein Vorbild und wirkt dadurch auchbei unregelmäßigeren Gesichtern kleidsam . Die
ungeheuren Sammetsormen , di« aus Filz , aus
Seide , aus Seidenmuffelin uff., sie alle zeigen
einen vorn hochgeschlagenen Rand , den eine hoch¬
strebende Aigrette , ein geschweifter Paradiesvogel
ziert , oder auf dem , wenn etwas hochsttebendes
oder gleitendes in der Art der beiden dem Gesicht
nicht vorteilhaft steht , nur eine einzelne Blüte ruht .
Der übrige Teil des Hutes bleibt ungarniert . Die
Hinteren Hochkniffungen des Randes sind bedeu¬
tend niedriger und weniger bestimmt, als die vor¬
dere , die übrigens auch nicht gerade über der Stirn ,
sondern so angebracht ist , daß die eine durch den
Kniff entstehende Spitze über einer Schläfe , die
andere hinter dem entgegengesetzten Ohr liegt . An
einzelnen Hüten fällt die Garnierung der vorderen
Hutkrempe fort. Dann zieht sich um den ganzen
Rand eine Umsäumung aus Pelz , aus Federn oder
aus einer Tüllrüsche gebildet. Manchmal überzieht
man dazu den ziemlich niedrigen runden Hutkopf
mit einer Schicht desselben Materials , verwandelt
ihn also in einen fedrigen, pelzigen oder Tüllball .
Für die einfacheren Hutsormen aus Filz, zum
Vormittagsstraßenkleid , die an Umfang kleiner als
die obenerwähnten mehr für den Besuch eleganter
Teehäuser , Nachmittagsveranstaltungen aller Art
bestimmten sind , hat sich die Dreispitzform ebenfalls
eingebürgert . Nur fehlt diesen Hüten noch immer
jede Steifheit und sie erinnern darum wieder sehr
an die zu Anfang des Winters viel getragenen aus
Wien übernommenen, ungarnierten und tief über
den Kopf gezogenen kleinen Filzhüte . Der weiche
glatte Filz dieser einfacheren Dreispitze wird in
dreieckiger Form zurechtqebogen und mit einer Ko¬
karde geziert. Clementine .

,
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Frühlingsboten.
Man kann sich beim Uebergnng zur neuen Saison ,in der Eniwickclungswit der Mode , noch kein rechtes

Bild davon machen , wo die Mode eigentlich hinsteuert.
Auch die Propbereiunaen , die gerade dann am billigsten
find , geben nicht immer berechtigten Anhalt für das ,
was werde » soll. Am besten kann dies ein kleirwr
Rückblick auf die Meirnmgsäußei urigen , die als Ver¬
künder der Zukunitsmode am Anfang des vorigen
Jahres durch die Modeublntter schwirrten , bestätigen,
wenn man sich die Mühe geben will , zurückzublältern.
Um so ffttverläfsiger ist hingegen das Urteil, das man
der scheidenden Mode mit auf ihren Rückzug zu geben
pflegt, denn dann ha » man nicht mehr nötig , sich durch
irgend welche Rücksichten nationaler oder kommer¬
zieller Natur beeinflussen zu lassen . Es ist interessant,
eine Pariser Schriftstellerin und >' odeberichterstanerin
sich über die Mode des verflossenen Jahres äußern
zu hören. Viel Gutes weiß sie idr nicht eben nach-
zuiageu. Zunächst wirst sie ihr vor, nicht originell
gewesen zu sein und zu wenig zu einem neuen selb¬
ständigen Stil beigesteuert zu haben. Durch die
orientalische Mode in ihren Hauptzügen inspiriert,
hat sie Letondcrs den Einfluß des alten Persiens auf
sich wirken lassen und Farben , Stoffe , ja sogar die
Formen der alten persischen Gewänder kopiert, die
nicht in einer Aera des elektrischen Lichtes geschaffen
wurden und nichts mit einer an die Beweglichkeit und
Unruhe unserer modernen Zeit erinnernden Lebens¬
führung zu tun batten . Vergebens würde man den
Ursachen nachspüren die die Pariser Schneider

entsprossene Exentrizitäten. bald von der Bildfläche
verschwinden, uni den stineren Formen, die immer
eine gewiss« klassische Einfachheit erstreben , dauernd

Platz zu machen . Im allgemeinen sind die neuen
Hüte groß Eine Ausnahme bilden die Wagncrkapren,
Toques und gewisse Bareitformen . Seit einiger Zeit
ist man gewöhnt, eine für die Mode typische Linie in
der Garnierung der Hüte einznhalten. Bald streben
die Federn und sonstigen abstehenden Garniiurteile
in steiler Richtung in die Höste, bald halten sie eine
schräge Richtung ein oder senken sich wohl auch bis
zur wagerechten Linie und geben so gleichsam daS
allgemeine Stichwort an , dem sich alle individuellen
Geschmacksäußerungen unierordnen müsse», wenn sie
nicht ans dem Nahmen der jeweiligen Mode heraus-
sallen wollen . Heute strebt der Ausputz der Hüte,
die zum größten Teil selbst wie steile Fesiungsmauern
in die Höhe streben , noch kühn nach oben . Aus¬
genommen find die ibier Natur nach sich weich und
breit an die Formen schnnegenden Stranßfedern , mit
denen man auch gern die Wagnerknppen zu garnieren
pflegt . Nirgends gilt überhaupt die Zulässigkeit der
Ausnahmen in so verwirrender Art wie gerade in
allen Modedingen.

Das Schub werk hält mit der Mode unverkennbar
Schritt , indem es in jeder Saison auch Wandlungen

irgendwelcher Art unterliegt. Margarete .

Die abgebildeten . Modelle .
„ l03tz n . 1031. Zwei FrühjahrSanzüge für junge

Mädchen . Das in graziöser, schlichter Form aus
farbigem Kaschmir ausgesührte Kleid besteht aus
dem mit einem Stoffansatz versehenen Futterrock

<
-

>

1030 . tsieitz zur etäbeestzibenem Kaschmir
mit lledeilüeiä M Mätzchen von 14—Ib

Jahren .

zur Nachahmung eines uns
so fern liegenden Stiles ge¬trieben haben . Die etwas
spät zur Einsicht gekommene
geistreiche Französin glaubt,
daß die rege Phantasie der
Belleidungslünstler, die aus
den Damen des zwanzigsten
Jahrhunderts Heldinnen aus
Lauiend und eine Nacht hat
schaffen wollen, stark mit der
weiblichen Naivität gerechnet
haben müßte. -

Werien wir nun von diesen
retrospektiven Betrachtungen
einen Blick auf die neuen
Frühjahrserscheinllngen, die
hoffentlich auch später Kinder
der Vernunft und des guten
Geschmacks genannt weiden
können , nicht aus fernen
Zonen zu uns verpflanzt,
sondern mit unseren
eigenen Lebensbedin-
gungen verknüpft und
daraus erwachsen .

Als gute Vorbe¬
deutung soll die Farbe
des Frühlings auch
die Modefarbe sein.
Sogar die Schneider¬
kleider dürfen und
sollen wieder grün
sein . Es muß aber
trotz allem gleich ge¬
sagt werden , daß d«
Herrschaft des Weiß und
Schwarz deswegen durch¬
aus nicht zu Ende ist.
Dazu ist uns diese Zu¬
sammenstellung zu sym¬
pathisch und lieb gewor¬

den . In der Form der Röcke macht sich insofern eine Aenderwig bemerk¬
bar . als die angeschnittene miederartige Verlängerung fortfällt oder
höchstens für die Jackenkostüme beibehalten wird. Die garnierten Kleider
haben eine bis gut in den natürlichen Taillenschluß reichende kiinouoartige,
lose Taille, die sich dem nicht übertrieben engen Rock unter einem dra¬
pierten Gürtel anschließt .

Was schon vom Last gesagt ist , bezieht sich auch auf andere Seiden¬
stoffe . Auch Moiree, Sürah und Satin werden wir in mehreren changieren¬
den Farbentönen sehen , da doch der Seide im allgemeinen die nächste
Zukunft gehören soll Eine eigenartige Verdrehung der gewohnten Ver¬
hältnisse will , daß hinsürder der Wollstoff als Besatz für die seidenen
Toiletten herangezogen werde , was hoffentlich aus ökonomischen Rück¬
sichten nicht in übertriebenem Maße ausgebeutet werden wird. Doch eine
solche Gefahr dürfte bei den so mäßigen Preisen der leichten Seidenstoffe
kaum zu befürchten sein .

Die Hutmsde steht entschieden im Zeichen der Farbe . Blau und
Rot geben zunächst die hervortretende Note , andere Zusammenstellungen
folgen dann . An kirschroten Strod hüten ist die Jnnenlreinpe aus rot-
weiß changierendem Taft , ein Kranz roter Straußtedern bildet die Gar¬
nierung. Auch an weißen und schwarzen Hüten sieht man rote Krempen ,
die für blasse Gesichter von belebender Kleiosamkett sind . Aus einem
neuen weichen Strohgcflecht näht man Platten , die kunstvoll zu Toques
drapiert werden . Was darin als zu gesucht und originell in etagen¬
artigem Aufbau vorkommt, dürste , wie stets solche dem Saisonanfaug

1034.

1031 . kleitz zur grünem lllollfatin mit
weibwollener Prise stk Mätzchen von >ö

dis l7 Jahre«.

und der Kimonobluse
mit lleberkleid . Dem
letzteren ist ein breiter
Taflstreisen. in etwas
dunklerem Farbenton , der
unlen wieder mit einer
Blende aus dem Kleider¬
stoff begrenzt wird, an-
gesetzt . Ein ekrnfarbener
Spitzenkragen und eben¬
solche Manschetten an den
langen Aermeln vervoll¬
ständigen den Ausputz .
Am Hals schwarze Samt -
schleifchen. Bluse und
Ueberkleid haben Vorder¬
schluß. — Ebenfalls mit
Ueberkleid ist der dunklere
Anzug , der durch die
Weiße Paffe mit oberen
Aermelteilen anfgelichtet
wird. Diese Kimcmobluse

ist mit halblangen
Aermeln versehen
und hat Rllcken -
schluß. Bemerkens¬
wert ist der Gürtel
aus einem gestickten
Gallon mit her -
abhängendem an¬
tikem Schmuckstück .
Weißes Filzhütchen
mit Phantasiefeder
und schwarzem
Samtband .

kuffenkillel mit aurgeschlagenen Luchjtteilen
st» Knaben von Z—4 Iahwn .

927 . praktischer Kostüm sur grauer flrtinö .
vierdshnenrock untz hoher Jackett.

!

MhjrdrrloUette zur braunem sihrngrsnstall
mit Soulache - untz LheniIIe-Slickerei.

1037. Lintache koste mdluse aur weißem
Llollslost tu » Damen .

927 . Praktisches
Kostüm aus grauer
Ratiue . Das -ür
Frühjahrsreisen ge- 1014,
eignete Kostüm hat
einen Vierbahnenrock ,
von denen die Vorder¬
bahn an der linken Seite übergesteppt und mit einer angeschnittenen Patte
versehen ist . Ebensolche Patte findet sich an dem Jackett, wo sie zugleich
den Knopfverschluß bewirkt . Vorn fit der Schaß des Jacketts den erstenVorderteilen angeschnitten , während er im Rücken angesetzt ist. Lange
Nermei und hoher Stehkragen mit darunter hervortretendem Spitzenjabot.

1014 . Frühjahrstoilette aus Chaugemttlast . Der fast völlig gerade
geschnittene Rock wird oben durch abgenähte Fältchengruppen auf die
Taillenweite eingeschränkt . Unten ist ihm eine breite Bordüre in leichter
Stickerei aufgearbeitet, und zwar sind die Schneckenlinien aus schwarzem
Seidenssutache, die eingestreuten kleinen Linien rote Chentllestiche . Am
kragenlosen Halsausschnitt ist dieKimonoblus« in derselben Weise verziert.Gürtel aus einem schrägen Streifen roten Samtes .

1037 . Einfache Kostümbluse für Dame« . Die aus weißem Woll¬
stoff verferiigte Kimonoblnse ist an dem Rand des zum Verschluß über¬
tretenden Teils , am Halsausschnitt und den Manschetten mit farbigem
Seidenpaspel verziert. Ebenfalls farbig bezogene Kn urschen mit Soutache-
riegeln. Bluse und Garnierung können auch im gleichen Ton gehalten sein.

1034 . Russeukittel für Knaben von L—1 Jahre « . Marineblauer
Wollstoff ist mit ausgeschlagenen roten Tuch ^ reifen besetzt, die zum Gürtel ,den Ansicht>gen und dem Umlegekragen schwarzem Samtband aufgelegt
find . Eine Verzierung mit Tuchsianien ist seitlich am Gürtel angebracht.Sehr hübsch sieht der Tuchbesatz auch aus lederfarbencm Tuch aus . Die
Schnur am Verschluß entspricht der Farbe des Besatzes . rs
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UoLnsngen

In Ser KaiscrjlrM
ist auf 1 . Oktober 1912 eine moderne
8 bis 9 Zimmerwohnungmit
Bad und reichlichem Zugehör (die
aber auch in 2 Wohnungen L 4 bis
5 Zimmern geteilt werden kann)
äußerst preiswert zu vermieten .

Gsff - Off - unter Nr . 3284 ins
Tagblattbüro erbeten.

Belfortstr . 9
stn 2 . Stock ist eine neu her-
ecrichtete8 Zimmerwohnung
mit Bad , Speisekammer , Balkon ,
2 Mansarden , 3 Kellern aus
sofort oder 1 . April zu ver¬
mieten . Näh . im3 . Stockdaselbst .

Hmschasts -WolMUg.
Porholzstr . 35, Ecke der Hirsch¬

straße , ist der 3. Stock , besteh , aus
7 Zimmer « , gr . Borhalle , Küche
mit Speisekammer , Lad , 2 Man¬
sarden , Garten , 2 Kellern aus 1 .
April zu vermieten . Näh . daselbst
bei Frau Gocker im oberen Stock .

Hirschstr 12, 3 Tr . hoch, ist eine
schöne 6 Zimmer -Wohnung mit
Wrd u . reich ! . Zub . auf 1 . April
zu verm . Näh . daselbst im 2. St .

kriegsiratze 118, 1 Treppe hoch,
ist eine schöne 6 Zimmerwohnung
mit sämtl . Zubehör auf sogleich
zu vermieten . Anzusehen von 3 bis
S Uhr Werktags . Näheres parterre
od . beim Eigent ., Hirschftraße 31.

Sofienstraße 128,
3 Treppen , schöne 6 Zimmer¬
wohnung mit Bad und Speise¬
kammer per 1. Aprrl zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis 1
und 3 bis 6 Uhr. Näh . daselbst.

Stefanienstratze 11
ist der 2 . Stock ( Herrschaftswoh¬
nung ) von 6 Zimmern mit reichl .
Zubehör u . Garten wegzugshalber
sogleich od. spät « zu vermieten .
Näheres Stefanienstraße 9 im
Büro oder im 2. Stock .

6 Zimmemohllnug,
Kriegstraftc 199 » über 2 Treppen ,
mit reichlichem Zubehör auf 1. April
zu vermieten . Einzusehen von 11 bis
3 Uhr . Näheres daselbst, parterre .

6 Zimmerwohnung.
Kriegsiraße 18. beim Haupt¬

bahnhof , ist der 4 . Stock , besteh ,
aus 8 Zimmern mit reichl . Zu¬
behör , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden der
Konditorei R . Freund .

Herrschastswohnung .
Kriegstraße 139 ist die Parterrewoh¬

nung von 9 Zimmer « und Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst oder Blnmesstraße 7 , parterre .

Amalienstraße 25 a , 4. Stock ,
ist eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Balkon , Badezimmer m . Zubeh .,
in schön, freier Lage auf 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst
4. Stock links .

Blumcnstr . 21 » 3 . Stock , ist eine
Wohnung von 5 kl. Zimmern nebst
Zubehör per 1 . April zu vermieten .

Lorholzstr . 33 ist der 2 . Stock
v . 5 Zimmern , Bad u . Zubeh . aus
1- Mai zu vermieten . Näh . das .

Crbprmzenstraße 29
ist im 4 . Stock eine moderne
Wohnung mit 2 Balkonen ,
5 Zimmern » Küche. Bade¬
zimmer , Mansarde , Gas und
elektr. Licht , Zentralheizung , auf
1 . April 1912 zu vermieten .
Näheres bei Jos . Meetz » Erb¬
prinzenstraße <-9.

Etttingerstr . 59, vis -a -vis dem
Lauterberg , eine sehr schön gele¬
gene Wohnung , bestehend aus 5
Zimmer », Badezimmer u . sämt¬
lichem Zubehör per sofort oder
1 . April zu vermieten . Näheres
Lttlingerstratze 59, parterre .

Hirschstr . LS . nächst Kaiserstr . ist
pari . 5 Zimmerwohnung auf l . Apr .
zu vermiet . Näh . im Kontor Straub .

Kaisertzratze 118, 2 Trepven , ist
eine elegante Wohnung von 5
Zimmern , Balkon , Küche mit
Speisekammer , Bad , 2 Mansar¬
den , Keller , Trockenräume , Gas
und elektr . Licht per 1 . April 1912
zu vermieien . Anzusehen von 10
bis 1 Uhr . Näheres bei Gustav
Naael Nächst Hutgeschäft , Kcnser -
stratze 116. -

Leopoldstratze IS . bestehend aus
S freundl . Zimmern , Küche , Kell . ,
Mansarde , Kammer , rc . billig zu
vermieten . Näh . 1 . Stock daselbst .

Zirkel IS , 1 Treppe hoch , ist
eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Küche , Mansarde und Zubehör
auf 1 . April zu vermieten .

Zrr vermieten
a«f 1. April :

Rudolfftraße 28. Ecke Durlacher
Allee , eine hübsche Wohnung im
4 . Stock von 5 Zimmern , Küche ,
Keller und Mansarde . Näheres
daselbst im Läden .

Waldstratze 35 eine Wohnung im
ü . Stock von 2 Zimmern , Küche
und Keller ; eine Wohnung im
Seitenbau , 4 . Stock , von 2 Zim¬
mern , Küche , Keller u . Mansar¬
de . Näh . daselbst Dordh . , 2 . St .

Rheinstratze 49 eine hübsche Woh¬
nung im 3 . Stock von 3 Zim¬
mern , Küche , Keller , u . Mansar¬
de . Näheres daselbst im Laden .

ScMllstWhlllllljl .
Beiertheim . Allee S ist eine schöne

Hochparterre -Wohnung von S bezw.
ö Zimmern . Bad , Küche, 2—3 Dach¬
zimmern , 8 Kellergelassen , Veranda
(mit Vorgarten ) und Gartenxark aus
soMch oder jpÄer zu vermieten .
Näheres nebenan Nr . 7 beim Haus
eigsntümer .

In schönster Lage der Gar -
tenstraße ist in ruhigem Hause
eine schöne 5 Zimmerwohnung
mit Balkon , Bad und üblichem
Zugehör auf sofort oder
1. April an ruhige Familie zu
vermieten . Nachzufragen Gar -
tenstraße 42 im 1. Stock.

Wohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern , Alkoven,
Küche , Keller nebst Zubehör auf 1 . April
zu vermiet. Näher . Akadenuvstr. LS 1.

Adlerftnche 8 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Keller u .
Mansarde auf 1 . April zu vermie¬
ten . Zu erfragen im Laden .

Amalienstratz « 7, Vorderhaus , ist
eine schöne 4—5 Zimmerwohnung
mit 2 Mansard . - u . Zubeh . per 1.
April zu vevm . Zu erfrag . 2 . St .

Bachstr . 88 . Ecke Schumannstr .,
ist im 1 . Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung mit Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer rc . , mo¬
dern eingerichtet , per 1 . April zu
vermieten . Näheres bei A . Gew ,
1 . Stock oder L. Kappler , Luisen -
stratze 62. Telephon 29A).

DraiSstrafte LS ist wegen Ver¬
setzung eine schöne Wohnung von 4Zim -
mern , eingerichtetes Bad und allem
Zubehör m ncuerbautem Hause per
1. März zu vermieten . Näheres im
4 . Stock rechts oder Rüppurrerstraße 28,
3. Stock . Telephon 248t .

Gottesauerstratze 18 ist eine 3
bis 4 Zimmerwohnung mit Badz .
und Zubehör zu vermieten . Näh .
daselbst im 2. Stock .

Hardtstraße 27
grotze 4 Zimmerwohnung , 3 . St .,
mit Mansarde , per 1 . April zu ver¬
mieten . Preis 500

Kriegftr . 149 , 3. Stt , freie Lage,
4 Zimmerwohnung , a . ruhige Mieter a.
1. April z. verm . Preis 750 -F . Zu er¬
tragen daselbst rechts von 10—13 u .
3—5 Uhr u . Amalienstr . 6t , 3. Stock

8 bis 8 Zimemshmg
(II. Etage )

ist Bunsenstraße 11 (Straßenbahnhaltestelle ) auf sogleich
Lu vermieten . Näheres Rüppurrerstraße 46II .

7. 3. Äck,
ist die Wohnung, bestehend aus 6 Zimmern , Küche , Badezimmer
nebst reichlichem Zubehör auf 1 . April 1912 zu vermieten.

I . Ettlinger K Wormser .

175, 4 Sick.
ist die Wohnung , bestehend aus 6 Zimmer « , Küche , Badezimmer
nebst reichlichem Zugehör auf 1 . April zu vermieten .

I . Ettlinger L Wormser .

Kaiser -Alle « 115 ist eine groke
4 Zimmerwohnung mit 1 großem
Fremden ; . , 1 Mans ., Bad , Balkon ,
Deranda u . sonst . Zube " . auf 1.
April zu vermieten . Näh . pari ,
oder Schefsekstratze 53 , Tel . 1707.

Lessiugstr . 70a , 3. St . , nächst d.
Kriegftr . , ist eine Wohnung von 4
Zimmern m . Zubeh . auf 1 . April
zu vermieten . Näheres im 2. St .

Nelkenstr . 33, 4. Stock , 4 Zim¬
merwohnung wegen Versetzung zu
vermiet . Näh . Kaiser - Allee 95 , II .

Scheffelstr . 38 ist der 3 . Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche .
Keller u . Mansarde auf 1 . April
zu vermieten . Näheres das . 4 . St .

mit Zubehör in neuem Haus per
1 . April zu vermieten . Zu erfra¬
gen Zähringerstraße 8 , 2. Stock .

Wohnungen
per 1. April zu MMten :

Turlacher Allee 19 . 2. Stock,
4 Zimmer und Bad .'

5. Stock , S Zimmer , Mansarden¬
wohnung .

Durlacher Allee 2L » 4. Stock,
3 Zimmer , Bad , mit reicht. Zubehör .

Näheres Durlacher Allee 21 ,
4 . Stock .

Schöue
4 Zimmerwohnung

mit Balkon und allem Zubehör ,
3. Stock , per 1 . Avril zu vermieten .
Zu erfragen bei W . Hochdörfer , -
Körnerstraße 37 , parterre .

Draisstratze LS ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , einge¬
richtetes Bad und allem Zubehör in
neuerbantem Hause per April zu ver¬
mieten . Näheres 4 . Stock rechts oder
Rüppurrerstraße 28,2 . St . Tel . 2481

EiMmWiHc A,
2 . Stock , schöne 3Zimmer¬
wohnung mit Balkou, Küche ,
Keller rc. per 1 . April zu
vermieten .

Zu erfragen Hinterhaus ,
3. Stock.

Georg -Friedrichstratz « 17 ist im
Seitb . eine Wohnung von 8 Zim¬
mern , Küche u . Keller aus 1. April
zu vermieien . Näheres im 1 . od.
2 . Stock des Vorderhauses .

Gottesauerstr . L5 ist auf 1. April
eine ganz neu herger . Wohnung
von 3 Zimmern , Küche , Keller ,
Mansarde u . Waschküche -Anteil zu
vermieien . Näheres 2. Stock .

Gemigstraße
und HumtlMtstraße

find Wohnungen von 3 u . 2 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör auf 1 . April
oder früher zu vermieten . Näheres
Gerwigftraße 35 im 2 . Stock.

Haitzingerstratze 7 ist eine Par¬
terrewohnung von 3 Zimm ., wo¬
von das eine auch als Werkstätte
benützt werden kann , nebst Zu¬
behör per 1 . Avril zu vermieten .
Näheres beim Hausverwalter da -

Hardtitr . 4 » schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Küche und Keller im
Vorderhs ., 4. St -, ist sofort od . später
zu verm . Preis 300 Näh , im Lad.

Herderstratze 4 ist eine schöne 3
Zlimnerwohnuim zu vermiet . Zu
erfragen Sofienstraße 95.

Humboldtstraste 29 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Kammer aus 1 . April z»
vermieten . Zu erfragen daselbst.

Luisenstr . 80 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . Keller auf 1 . April zu
vermieten . Näheres im Laden .

Maricustraste 55 sind in abge¬
schlossenemHause eine geraum . 3 und
4 Zimmerwohn . per 1 . April an ruh.
Mieter zu verm . Näh . daselbst, pari .

PhiliPPstratze 25 , 4 . Stock , schöne
3 Zimmcrwohn . mit Küche, Veranda ,
Keller , Speichettammer sof. od. spät , zu
verm . Näh . das . im Laden Feruspr . 2597.

Rudolfftratze L5 , parterre , ist eine
schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
Wasserklosett und Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres ün Laden .

Schillerstratze 35 ist der 4 . Stock
von 3 Zimmer « , Bad , per 1 . April
m vermieten . Mietpreis 580 Mark .
Näheres zu erfragen parterre .

Schützenstr . 51 ist auf 1. April
schöne 3 Zimmerwohnung , gan¬
zer Stock , zu verm . Näh , i. Laden .

Sofienstr . 184 ist im 4 . St .
eine schöue 4 Zinunerwohnung
mit Bad «. sonst . Zubehör auf 1 .
April zu vermiete ». Näheres das .
im 5. Stock o . Gottes auerstr . 10. I .

Sofienstratze IST ist im 2. St .
eine neuzeitliche Wohnung von drei
Zimmern u . reicht . Zubehör aus 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Lmsenstraße 2 im Büro .

Beilchen str a tze habe hübsche SZim -
merwohnnng per 1. April zu ver¬
mieten . Näheres b . Eigentümer , Veil¬
chenstraße 7 , Hinterhaus .

Weltzienstr . 41 , 4. St ., in best .
Hause , der Neuzeit entspr . 3 Zim¬
merwohnung per 1. April zu ver¬
miet . Pr . 420 «st . Näh . Scheffel¬
straße 8 , 2. Stock .

Per sogleich l
3 Zimmer -Wohnung , 3. Stock , ^

ne « hergerichtet , Rudolf - K
straße 23 links . Näheres da - ^
selbst, 3. Stock rechts . ^

8 Zimmer -Wohnung , 5. Stock , r
kleine Familie , Rudolfstr . 22.
Näheres 2. Stack links. l

3 Zimmerwohnung.
Veilchenstratze 29 ist im 2 . Stock

eine sehr schöne Wohnung an ruhige
Leute sofort od. später zu vermieten ,
ücäheres daselbst im 2. Stock links .

Neubau
Kaiser-Allee 109 ,

freie Lage , ohne Dis -a -vis , sind
große moderne 3 Zimmerwohnun¬
gen . mit Badez . , Balkon , groß .
Verandas u. sonst . Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst oder Scheffelstraß « 53,
pari . Telephon 1707.

Eine schöne , neue Wohnung von
3 Zimmern u. Miehör ist an - kl .
Familie auf 1. Äpril Zu vermiet .
Zu erfragen Kaiserstr . 121 , part .

3 Zimmerwohnung ,
auf Gärten gehend , sofort od . spä¬
ter zu vermieten . Wh . Frieden -
straße 17, 3. Stock .

Zu vermiete « : eine schöne 3
Zimmerwohnung , Mansarde rc.
(keine Doppelwohnung ) sofort od .
1 . April : Werderstr . 74 . 2 . Stock .

Beiertheim . Schön gelegene 3
Zimmerwohnung aus 1. April od .
1 . Mai zu vermieten . Näheres
Marie -Alexandrastraße 28 , 1. St .

Bürgerstratze 6 ist im Hinterhaus
schöne 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör-, ht . Glasabschl ., au kl. Fam . zu
verm . Näh . im Vckrh. 3, St . bis 4 Uhr

Durlacher Allee , Ecke Degenfeld¬
straße 1, ist eine schöne Wohnung
von 8 Zimmer » u . eine Mansard .-
wohn . von 2 Zimmern u . Zub . auf
1 . April zu verm . Näh . i . Eckladen .

Gcorg -Fricdrrchstratze 15 ist im
5. Stock eine schöne , große 2 Zim¬
merwohnung mit allem Zubehör auf
l . April zu vermieten. Näh , im Laden .

Ludwig -Wilhelmstratze 16 und
Gerwigstrafte 14 sind schöue , ge¬
räumige 2 und 3 Zimmerwohnungen
per 1 . April 1912 zu vermieten . Näh
Ludwig-Wilhelm straße 16.

Lnisenstr . 15 , 4. St ., b . Sallcn -
wäldchen, ohne Vis - a-vis , schöne Woh¬
nung v . 2 Zimmern , Küche u . allem
AubÄiör per 1. April zu vermieten .

Marienstr . 38 ist eine Wohnung
von 2 kl . Zimmern , Küche , Keller
u . Kammer auf 1. April zu ver -
mieten . Näheres im 1 . Stock .

Scheffelstrntze 66 ist auf 1. April
eine Zweizimmerwohnung zu ver -
mieten . Zu erfragen 2. Stock rechts .

Wlnterstr . 28 ist eine Mansar¬
denwohnung v . 1 Zimmer , Küche
und Keller an ruhige Familie so¬
fort oder später zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock daselbst .

2 Zimmerwohnung , Mansarde ,
ist an ruh . , Kinderl . Leute auf 1 .
April zu verm . Anzusehen von 10
bis 4 Uhr Augustastratze 2, part .

Habe schöne Mansardenwohng .,
besteh , aus 2 Zimmern , Küche u .
Keller in gutem Hause zu vermiet .
Näheres Douglasstr . 11, parterre .

2 unmöblierte Zimmer
mit Mansarde u . Keller auf 1.
April zu vermieten . Näheres
Friedenstraße 17 , 3 . Stock .

Augartenstratze 49 ist im Hinter¬
haus eine Wohnung von 1 grotze »
Zimmer » Küche und Keller auf 1. April
zu vermieien ._ —

Degenseldstr . ist ein schönes , gr .
Parterre -Zimmer m . Küche ans 1 .
März zu verm . N . Fasanenstr . 37 .

KlanprechtstrafteLL ist ein großes
Mcmsardenzimmcr mit Alkoven , großer
Küche , GasleitMg nebst Zubehör sofort
oder später zu vermieten . (Voraus¬
bezahlung .) Schlüssel und Näheres
Leopoldstraße 4 , 4 . Stock.

Marienstr . 12 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche und Keller auf 1 . März zu
ve rmieten . Näheres im Laden .

Im Stadtteil Rüppurr ist aus
. . April schöne Wohnung von 1 großen
Zimmer , Küche , Keller zu vermieten .
Näheres Rastatterstraße 83 , 2 . Stock.

Friedrichsplatz 11
ist ein Lade « mit 2 Schaufenstern
nebst großem Kontor zu vermieten.
Die Lokalitäten eignen sich besonders
für Bureanzwecke . Näheres bei
Ludwig Weilt » Friedrichsptak 11 .

Laden Wtzenßratze U
In verkehrsreichster Straße d.

Südstadt ist ein schöner Laden mit
Wohnung per 1 . April od . später
zu vermieten . Zu erfr . Schützen -
straße 38 s , HutgeschSft .

Cckladen,
mittelgroß , in bester Lage, beim Wochen¬
markt , ist Ecke Waid - und Amalien¬
straße auf sofort zu vermieten . Näh.
Amalienstraße 25 a , 4 . Stock.

Laden
mit einem großen , modernen
Schaufenster in vorzüglichster
Lage der Waldstraße , dicht
an der Kaiserstraßc gelegen,
per 1 . April eoent. später zu
vermieten . Gest . Offerten
unter Nr . 3327 ins Tagblatt -
Lüro erbeten .

Büro .
Zwei schöne Parterrezimmer , im

Zentrum der Stadt gelegen, zwischen
Ritter - und Lanzmstr ., für Büro - oder
Privatzwecke geeignet, per sofort zu verm.
Näheres Zähringerstr . 71 , 2 . St . links.

Ein Marrsardenzimmcr mit Küche
ist sof . od . spät, an alleinsteh. Frau billig
zu vermieten : Ritter str aße 32,3 . Stock .

unä Loksle

Laden .
In verkehrsreicher Lage der

Cüdftadt ist ein schöner , moder¬
ner Laden mit 2 Schaufenstern
nebst Wohnung auf 1 . April 1912
zu vermieten . Näheres Schützen -
straße 68 im 2 . Stock .

Buveauränrne ,
Hebel strafte 11 , 1 Treppe hoch , am
Marktplatz , 4 Zimmer , Küche , Keller,
Mansarde , sind per 1 . Aprrl zu ver¬
mieten ; z. gleich . Termin 2 Kontvr -
zimmcr » Lagerplatz , Schuppenarrteil ,
auch einzeln , Durlacher Allee 2b . Näh .
bei Götz , Hebelstraße 11/15.

Lokal»
als Werkstätte oder Magazin geeignet,
3 Stockwerke , mit Keller und Speicher ,
je 70 gm , sofort billig zu vermieten .
Näheres Zährmgrrstraße 8 , 2. Stock.

Brauerstr . 19 ist eine schöne,
Helle WerkstStte auf 1 . April bill .
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden daselbst oder der A. Bolz ,
Augartenstratze 89 .

Amalieustratze 24 ist eine Helle
Werkstatte , in der eine Schreine¬
rei betrieb , wird , auch als Lager¬
raum geeignet , auf 1 . April zu
vermiet . Näh , beim Eigentümer .

Inmitten der Stadt ist eine gr . ,
helle Werkstatt als Magazin bill .
zu vermieten . Näh . Akcrdemie -
straße 43 , 2 . Stock .

Magazin «nd Keller,
zusammen über 200 gm , beide
heizbar und mit Gasleitung , auf
1. April in der

Leopoldstratze 31, Hinth .,
zu vermieten . Näheres dort oder
bei Fischer « . Bischofs , Sosien -
stratze 57 .

Stajjrmg zu mvtiktks.
Hans Thomastratze 9 ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher , auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl -
stratze 65 im Kontor .

Marienstr . 60. Borderh ., 2 . St .,
sind 2 unmöblierte Zimmer zu
vermieten .

Gut möbliertes Zimmer zu verm.
auf sofort oder später , mit oder ohne
Pension : Schützenstr . 56 , 8 . Stock.

Zwei schöne, unmöblierte Zimmer ,
auf den Werderplatz gehend, sind aus
1 . April oder früher zu vermieten.
Ebendaselbst ist auch em möbliertes
Zimmer sofort zu vermieten . Näh .
Werderplatz 34 , 3 . Stock .

Hirschstraße 1 , parterre , sind zwei
Zimmer per 1 . Amil an einen Herrn
zu vermieten ; auch für Bureau fchr
geeignet. Näheres im 2 . Stock .

Ei « möbliertes Zimmer per
sofort zu vermieten : Bahnhofstraße 28,
3. Stock , Vorderhaus .

Gut möbliertes gemütliches
Zimmer

in besserem Haus « ist an «inen so¬
liden Herrn z« vermiete « . Näh .
Kaiserstr . 185. 1 Tr . hoch, links .

2 gut möbl . Zimmer , Wohn - u.
Schlafzimmer , nächst dem Stadt¬
garten u . Merordtbad , sind zu
verm . Näh . Werderstr . 14 , part .

Ein gut möbliertes Zimmer
zu vermieten sofort oder später :
Körnerstratze 18,1 . Stock .

RheilMhysttaße IN
sind in ruh . f . Hause 2 gut möbl .
Zim . ( Wohn - u . Schlafz .) zu verm

Möbliertes Mansardenzimmer
mit Kochofen sofort zu vermieten.
Marienstraße 32 II . Wasserleittmg
vorhanden .

Mansardeuzimmer
per sofort billig zu vermiet . : Amalien -
straße 43 (Hinterhaus ).

Sehr schön ., großes Zimm « m.
besond . Erng . ist sofort zu verm .

Friedenstrriße 16, parterre .

Uoluumgen
Von einem Angestellten wird ans

1. Juli eine 2 Zimmerwohn ., womögl .
mit Mans . , zwischen Wald - u. Herderstr .
gesucht . Offerten unter 25 ISO post¬
lagernd erbeten._

Zum 1 . April eine 2 Zimmer¬
wohnung iu der Ost - oder West¬
stadt von einem unverheirateten
Herrn gesucht . Off . m . Preisang .
u . Nr . 3380 ins Tagblattbüro erb .

LLäen mul Loksle
Auf 1 . April ev . früher wecken

Helle Geschäftsräume
mit Büro , Gas « « - Wasser »
Größe etwa 60 gm zn mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe unt . Nr . 3383
an das Tagblattbmo erbeten .

Ammer
Junger Mann sucht per 1. März

möbliertes Zimmer im Zentrum
der Stadt . Ber jüdischer Familie be¬
vorzugt. Offerten unter Nr . 3387 an
das Tagblattbüro erbeten.

Mene Wien
UsidUck

Jüngeres , besseres Fräulein mit
guter Handschrift und Schulbildung von
einer Kunsthandlung für Laden und
Büro sofort als Lehrfriiulein gesucht.
Selbstgeschricb. Offerten unter Nr .3384
an das Tagblattbüro erbeten .

Fräulein ,
welches mit Schreibmaschine (Ideal )
flott schreibt und schon auf kaufm .
Büro Mg war , von hiesiger Fabrik
gesucht . Offerten unter Nr . 3393
ms Tagblattbüro erbeten.

Auf 15. Februar wird ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit ,
das schon m besserem Haus gedient
hat, sowie ein nicht zu junges , sehr
zuverlässiges Kindermädchen zu 2
Kindern bei hohem Lohn gesucht . Zu !
erfragen Karl straße 16 , 3. Stock .

Fleiß . Mädchen , das schon ge¬
dient Hut n . sich willig allen Häusl .
Arbeiten unterzieht , wird aus so¬
gleich gesucht : Hirschstr . 52, 2 . St .

Jung «, tüchtige

Köchin
für sofort gesucht :

Mte Brauerei Printz ,
Herrenstraße 4.

Köchin ,
die auch Hausarbeit übernimmt , wird
gegen guten Lohn von Herrschaft auf
1 . März gesucht. Offert , unter Rr . 3385
an das Tagblattbüro erbeten .

Tüchtige Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt , wird

Tagblattbüro .

» Ammer «
- - >

Tüchtiges Mädchen ,
dai kochen, nähen und bügeln kann
wegen Ablebens der Ehefrau auf
15 . Februar gesucht . Weiteres Mädchen
ist vorhanden . Adreffe im Tagblattbüro
zu erfahren .

Karl -Friedrichstrafte 3V . zwei
Treppen hoch, sind zwei schön möblierte
Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer )
auf sofort oder später zu vermieten. Ein ordentl . Mädchen » welches

Hausarbett besorgt, findet auf 1 . März ^
nie dauernde Stellung . Näheres
tarlstrafte 28 » 1 Treppe .

Zimmermädchen
gesucht , das gut nähen und bügeln
kann, Kenntnisse im Kleidermachen hat ,
zu kleiner Familie von 3 Personen .
Gute Zeugnisse Bedingung . Näheres
Amasienstraße 93 , parterre .

Ein kräftiges , fleißiges Mädchen
wird auf 15. Februar gesucht :
Amalimstraße 34 .

Mich» Mt »
ehrlich , mit Zeugnissen , das bür¬
gerlich kochen kann , zu 8 Personen
für sofort oder 15. Februar . Nay .
Kurvenstr . 15, 2. St ., bis 3 Uhr
nachm , u . von 7 Uhr abends ab .

Stund «»»Mädchen
für sofort gesucht : Frau Theusucr »
Draisstraße 1 , 4 . Stock.

Ein Mädchen , das etwas kochen
kann , bei hoh . Lohn u . gut . Be¬
handlung sofort gesucht . „ Frank¬
furter Hof "

, Durlacher Allee .
Mad che«-tttes«ch.

Ein solides , fleißiges Mädchen
für alle Häusl . Arbeiten gesucht .

Hrrschftraße 1 , 2. Stock .
Gesucht per sofort tüchtige Frau

od . Mädchen für Häusl . Arbeit atn
Vormittag : Steins « . 31 . 2 . Stock .

Ein braves , chrliches, alleinstehendes
Mädchen » welches etwas kochen kann ,
wird auf 15 . Febr . od. 1. März ges .
Zn erst . Santner » Gutenbergplatz 3 .

Zur Aushilfe
für Februar per sofort suche ein
gut empfohlenes Mädchen , das
selbständig kochen kann . Zu er¬
fragen Herrenstr . 41 , parterre , von
9—10 Uhr morgens .



Wir suchen

redegewandte
ehrliche Leute

jeden Standes zum Besuche von Privatkundschaft ,
auch solche, die in Kasernen gut eingesührt sind.

Zu melden von 5 bis 8 Uhr abends im Hotel
„ Alte Post " Karlsruhe , Kreuzstraße 2.

Stellen finde« :
jüngere Kellnerinnen , sowie Haus -

nnd Küchemnädcken.
Stelle sucht :

tüchtiger Koch .
Frau Anna Höfler , ZSHringerstraße8 ,2. Stock, gewerbsmäßige Stellenver-
mittlerin._

Reinliches Mädchen
einige Stunden tagsüber gesucht : Krieg -
strane 159 , parterre._

Suche ein geletztes , bess. Mädchen
ober Fra « zu einem 4'» Jahr alten
Kind , welches in der Kinderpflege be¬
wandert ist auf sofort oder später.
Näheres Kaiserslraße 221 , 1. Stock.

Suche ans I . März tüchtiges , fleißiges
Mädchen , das kochen kann und einen
Teil der Hausarbeit übernimmt. Zim¬
mermädchen vorhanden . Gute, lang¬
jährige Zeugnisse erforderlich. Näheres
Etklingerstraße 7 III . Vorzustellen
zwischen 3 bis 5 Uhr ._

Mädchen
mit etwas Sing - Stimme gesucht
Zährmgerstraße 23 , 2. Stock rechts.

Witwe sucht Stelle zur Führung des
Haushalts in kl. gut bürgerl. Hause,
event . frauenlos oder einzeln. Dame.
Offerten unter Nr . 3378 an das
Tagblattbüro erbeten._

Weißnäherin empfiehlt s
'
ch im

Anfertigen von ganz . Aussteuern ,
sowie im Ausbessern der Wäsche ,
nur in Kundenhäusern . Zu er-
fragen Klauprechtstr aße 26 , 3 . St

Näherin sucht auf 15. März kl.,
heizb. , unmöbl . Zimmer . Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . 3379
ins Tagblattbüro erbeten ._

Willig Damen!
Tücht. Damenschneiderin fertigt

unter Garantie hübsche Kostüm¬
kleider zum Preise von 20—25 -st
an , Umänderungen und Moderni¬
sierung billigst. Postkarte genügt.

Hochachtend
Frau I . Dillich. Goethestraße 25.

Mormtsfrau
per sofort gesucht : Rankestr . 12 H r.

ManUek

Verkäufer gesucht
zum Vertrieb v. Tür -Sichernngs -
Apparaten. Kaiser -Allee 95.

Für ein Unternehmen der Nah¬
rungsmittelbranche in Karlsruhe

suche ich tüchtigen
energischen jüngeren

Kausmann,
der die Branche kennt und flotter
Verkäufer sein muß . Bevorzugt
werden verheiratete Leute , me
kautionsfähig sind oder das Ge¬
schäft auf eigene Rechnung über¬
nehmen . Offerten unter genauer
Angabe der Verhältnisse befördert
unter B . L . 4070 Rudolf Mosse ,
Karlsruhe.

Gegen Tagegeld und Provision
redegewandte Personen

gesucht . Putlitzstr. 6.
Ein durchaus solider , verheira¬

teter Mann im Alter von 30—40
Jahr ., mit gut . Zeugn . , findet als

Taglöhner
dauernde Beschäftigung : Karls¬
ruher Abfuhrunternehmen, Her¬
renstraße 12, 2. Stock.

Laufburschen,
nicht über 17 Jahre , sucht Georg
Kraus, Bahnhofstraße 4.

Stadtkundiger

Hansbnrsche ,
guter Radfahrer, sofort gesucht .

Hofkonditorei Schwarz ,
Karlstraße 49 a.

Ueidttck
Fräulein,

28 Jahre alt , sucht Anfangsstelle
an Kassen oder Laden, gleich wel¬
cher Branche . Off. unt . Nr . 3367
ins Tagblattbüro erbeten .

Fräulein
in Stenographieund Maschinenschreiben
bewandert , sucht Stellung auf einem
kaufm . Bureau. Off. unter Nr . 3388
an das Tagblattbü' o erbeten.

Besseres Fräulein
sucht sofort Stellung in kl. Haus¬
halt. Offerten unter Nr . 3391 ans
Tagblattboro erbeten.

Für mein Mündel (Waise) suche
ich Stelle als Zimmermädchen.
Dasselbe ist 18 Jahre alt , gesund
u . kräftig u. ist schon 2 Jahre in
Stellung gewesen. Zu erfragen
Ettlingerstraße 43, 3. Stock rechts.

Fräulein , bewandert im Zim¬
mermachen u . Sero ., sucht Stella ,
für komm . Sais . als Zimmermdch.
in Hotel für hier o . ausw . Off.
u . Nr . 3375 ins Tagblattbüro erd .

Unabhängige Witwe sucht
kleines Geschäft oder Filiale ,
gleich welcher Branche mit Wohnung
zu übernehmen . Dieselbe würde auch
die Führung eines Haushalts über¬
nehmen. Offerten uruer Nr . 3392 ins
Tagblattbüro erbeten.

1

MnnUed

Mlifmilll ,
28 Jahre , ledig , militärfrei, sucht nach
8 jährigem Aufenthalt in englisch
sprechenden Ländern Vertrauensposten
jeder Art, evtl . Lebensstellung . Erst¬
klassige Referenzen von Bank, Jmport -
und Exporthäusern zu Diensten .

Gel . Offerten unter Chiffre K. l..
Postlagernd , Karlsruhe , Postamt 5,
erbeten.

Invalide ,
junger, sauberer Mann , sucht leichte
Beschäftigung (5 bis 6 Stunden täglich)
gegen mäßige Vergütung. Offerten
unter Nr . 3 42 ins Tagblattbüro erb

Zum
Schneeschaufeln.
Holzspalten.
Holzsägen.
Kohlentragen,
für Botengänge usw.

können stets sofort geeignete
Leute zugewiesen werden .

Städt . Arbeitsamt,
Zähringerstr . 100. — Teleph . 629.

Mjkiliike
Kapitalkräftige Lenk

können sich ein Geschästsh mS erwerben ,
das zu mehr als 9 °io rentiert. Nur
Selbstkäufer wollen Offerten unter
Nr . 3389 an das Tagblattbüro senden.

Dekorationsmaler ,
Tapezier und Dekorateur .

Gutes , rentables Wintergeschäft
zu verkaufen . Off. unt . Nr . 3377
ins Tagblattbüro erbeten .

hell, nußb . pol ., mit gr . Spiegel¬
schrank 320 -st, Mahagoni , pol .,
mit groß . Spiegelschrank 380 -st,
eichene Schlafzimmer , ca. 20 St .
versch . Preislage unt . jed. Garan¬
tie zu verk . ; befand , seltene Ge-
legenh . f . Brautleute . 6 Bücher-
chränke, 1,10 m breit , mit Schub¬
asten , ganz eich. , einige Schreib¬

tische mit Aufsatz besond. billig.
Möbelfabrikat. Ludwig-Wilhelm-
stratze 17, b . Durlacher Tor. Beste
Referenzen zu Diensten.

Schreibtisch , sehr gut erhalten,
nebst kl. Bücheretagere billig zu
verkaufen : Scheffelstr. 58 , 3. St .

Gelegenheit
für Brautleute ! "V

Engl . Schlafzimmer , 2 Bettstell .,
Rost, Matratze u . Polster , Wasch¬
kommode mit Marmor , Spiegel¬
aufsatz, Nachttisch mit Marmor ,
Chiffonniere , Vertiko m. Spiegel¬
aufsatz, Plüschdiwan , Tisch mit
Eichenpl. , 4 best . Stühle . Küchen¬
einrichtung für den billigen Preis
von 440 -st . Schlafzimmereinrich -
tung mit Intarsien , 2 Bettstellen,
Rost, Matratze u . Polster , Wasch¬
kommode mit hoh. Marmorpl . u.
Spiegelaufsatz , 2 Nachttische mit
Marmorpl . , 2tür . Spiegelschrank
mit Kristallglas , Vertiko m. Spie¬
gelaufsatz Chiffonniere , Plüsch-
diwan , Tisch , 4 bessere Stühle ,
Kücheneinrichtung mit Messing¬
verglasung , Linoleumeinlage , Düs¬
et , Kredenz , Tisch , 2 Stühle ,
ßreis 640 »st. Die Möbel werden

auch zurückgestellt : Eisenbahn¬
strabe 33, Stadtteil Mühlburg .

Wegen Platzmangels sind 2 Laden
tische , verschiedene Regale , Aushänge¬
kästen von Eichenholz, eiserne Kassette
Schneiderbügelcisen , Zimmermanns
handweikzeng, oo ständiges Bett billig
zu verkaufen. Näh. Werderpl . 34 , 3. St .

Gut erhaltene Bettlade
mit Rost und Matratze zu verkaufen :
Augartenstr. 77 , Hinterhs., 3 . Stock .

Schönes Kanapee,
neubcz. , 21 «4! zu verkaufen : Körner¬
straße 30 im Hof .

M Franlkn Haler
Porzellan -Figuren, älteste Marke,
4 Stück . 1 Teebüchse , unt . Garant ,
zu verkaufen : Friedrichsplatz 9,
An- und Derkaufsgeschäft .

Zn verkaufen .
Eine fast neue Gitarre ist billig zu

verkaufen: Friedenstraße27, 3 Treppen .

Pianino ,
kreuzsait . , m . voll., edl. Ton , verk .
L. Feldmann. Sofienstraße 13.

Einige gespielte

Pianinos
sind sehr preiswert mit 5 jähriger Ga¬
rantie zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgut , Hofl .

Erbprinzenstraße 4.
Ladeneinrichtung,

größere , preiswert zu verkaufen .
Zu erst . Kaiserpassage 4, 1. Tr .

Neuer Stuhlschlitten
billig zu verkaufen .

Karlstrahe 53, 1. Stock.
Ein gebrauchter , größerer

Herd
billig zu verkaufen . Näh . Karl -
Friedrichstraße 21 , 2. Stock .

Älcillmr Herd,
gitt erhalten , ffir 9 Mk. zu verkaufen :
Marienstratze 32 . 2 . Stock.

Transportabler Waschkefsel ,
gut erhalten , zu verkaufen .

Schützenstraße 55 , 2. Stock.

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück-
gefcs-te, billigst : Adlerstr . 44.

Gelegenheit.
2 getragene 14karätige Herren -

Uhren , eine mit Schlagwerk, sowie
1 Brillant -Ring habe ich äußerst
billig gegen Kasse zu verkaufen .

Fr. Widmann,
Kaiserstraße 225 , Hof.

Schneeschuhe
Huitfeldbindung , Stiefel , Bambns -
stöcke für Dame, billig zn verkaufen.
Zu erfragen im Tagblattbüro.

Kinderwagen ,
ast neu , Ko . bgeflecbt , ist zu verkaufen :

Georg -Friedrichstr . 17, 5. Stock rechts.
Gut erhaltener , verstellbarer Kinder¬

stuhl billig zu verkaufen : Kaiser -
traße 142, 1 Treppe .

Schlitten mit einem Deckel zum
Schließen , zu allen Geschäften geeignet,
ist billig zu verkaufen : Zirkel 12.

Abbruch.
Am alten städtischen Kranken¬

haus , Eingang Markgrafenstr . 29,
ind Fenster , Läden , Tür ., Mauer -
u. Sticksteine , Stickstecken (eich .) ,
Ban- und Brennholz, Wickellehm ,
trockener Sand . Fenster u. Tür¬
gestelle re. zu verkaufen .

Baumaterial ,
4 gleichgroße Fenster mit St - ingestell
und Läden , 1 Haustür und 1 Zimmer-
tür und über 140 lfd. Mtr . gut. Bau¬
holz, 12 : 18 , und zu haben bei

I . Mitschele , Genvigstr. 29.

-.KL«- Kisten ,
dio. Größen, sind abzug. : Belfortstr. 3.

1 Mehlkaster»,
2 Eisschränke ,
L Ladentisch,
L eis. Kistengestell

wegen Geschäftsaufgabe billig zu ver¬
kaufen. Näheres Waldstr . I s » part.

Günstige Gelegenheit.
Wegen Todesfalls verkaufe ich

das ganze Lager in selbst angefert .
Herrenanzügen v. 12 -st an , Kom-
munionanzüge , Ueberzieher , Win¬
terjoppen von 3 -st an , Arbeits¬
hosen v . 1 -st 50 L an . Sehr gute
Anzugstoffe, Mantelstoffe , Futter
owie sämtl . Schneiderartikel , um
chnell zu räumen zu jedem an¬

nehmbaren Preis . Näheres Wer¬
derplatz 34, 3 . Stock.

Billig zu verkaufe«
ein dunkles Schneiderkleid , Rock , Jackett
12 ,F , 1 neue , dunkel gestr. Herren¬
hose mit schwarzem Jackett 10 -F .
Zu erfragen im Tagblattburo.

Schwarzer Frack
nebst Hose und Weste, sehr gut er¬
halten , sind billigst abzugeben. Näh.

elsortstraße 4 III .
Maskenkostüm«,

Bäuerin , Tirolerin , Domino bil¬
lig zu verkaufen oder zu verleih .

Leopoldstraße 31 , Hinterhaus .
Maskenkostüm»

lilM Mis Seide, iür kl . Figur zu ver-
änfen : Kronenstr . 36 , 1 . Stock .

Maskenkostüm,
Pierrette, mittlere Figur passend, zu
verkaufen : Goethestrabe 1 , 2. Stock l.

Ms/AM FüMF/aF

akhSe/xLuM/rLeH - /// ^ 6/r

Bigenuerin
sowie einige Herren - und Damen -
Kostüme zu jedeni Preise zu verkaufen
oder zu verleih n : Karl-Wilhclmstr. 1a,
parterre, bei der Parkstraße.
Theater- und Masken¬

kostüm
billig zu verkaufen oder zu ver-
leihen : Karlstrabe 28, Laden.

Wks Maskenkostüm
billig zu verkaufen od . zu verleih .

Kaiserstraße 71, 3 Treppen .

Kostüm.
Hochelegant. Empire -Kostüm mit

Hut ist billig zu verkaufen . Zu
erfragen im Tagblattbüro .

TMen -Alm
sowie Frack - u . Gehrock-Anzüge
verleiht Phil . Hirsch , Steinstr . 2.

Hochelegantes Kostüm .
Spanierin , billigst abzugeben.

Durlacher Allee 45 , 2. Stock.

Maskenkostüme
billig zu verleihen u . zu verkaufen
Frau Ar . Marfels Wwe. ,

Leopoldstraße 33, 3. Stock.
Frack- u. Gehrock-Anzüge

verleiht
Meeli , Gartenstraffe 7 .

Prima Rattensiinger
hat zu verkaufen : Friedrich Waibel ,
Eggen st ein , Hauptstr. 33.

Boxer-Hündin m. Stammbaum
billig zu verkaufen : Veilchen-
straße 15, Hinth ., 2. St . links .

Haudkanf.
Rentenhaus in Karlsr . (Westen)

bis 50 000 «st, Anzahlung 50 Proz .,
tzu kauf . gef . Offl erb . H . Eltester
in Bad Homburg v. d . H .

Kill KIMmk,
gebraucht , zu kaufen gesucht . Of-
erten erbeten an E. Rheinschmidt,

Uhrmacher, Gernsb a ch .

Stiefel gesucht,
1 P . Langschäfter , Gr . 47—48. Off.
u. Nr. 3381 ins Tagblattbüro erb.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft :
Erbpriuzenstratze 21 , 2. St .
G . Meeft , geb. Stürmer .

8 t
.
krnisnn

tlskmti 'sm M — keile üii-tekttk.
Haltestelle äer 8ti-assoabaka .

IIeI .669. Telephon 869 .

kkollsncler Lokelltisehs , ksbsljsu , I-imsnclss,
gs >«v888 . Ltockfweks .

l. sben6s klummsnn, I>!gtivs8-/^u8lsrn .
/^ Irsoksn -Ksvisr , 6sn8lsbsrps8ls1sn .

Wieli kkkeiik fklliil 'SllvkiemLi'eii :
Kieler vücklings , 3 8tüok 20
Kieler 8 prallen ,

'/. ? kä. 30 ? tz.,
Naiv , xeräuektzi -t, ^ ? kä. 20 wilä u. Wrt.
^lunclsrn , ^ lsokksrings, 8li >rklsl8ok , l-sck8,

-^sls .

pslrwls ^ieclimsrinsrisn .
Osmlles - uns Ob8l-kon8erven , Dörrolwl .

8rslg3n8s , Lnlen , poulsrüsn, klslmsn ,
junge l 'subsn.

krleeke krsnröeieeks Lsmlles uncl 8slsls .
kHn8ls8 1'sfslob8i .

>Vsins , Oksmpsgnsr , k.ikörs , Ligsrren .

Kaufe
fortwährend getr . Kleider , Schuhe,
Möbel , Gold , Silber , alte Gebisse .
Zahle hohe Preise . Friedenberg ,
Markgrafenstr . 17. Postkarte gen.

Een »«

Hall. 8 eki6 llfi8eli6,
Kabeljau , lVlLnian eie.

Msoli eingetl 'olfen

Nvnm . MMvniIing , UoslikfskAnl,
KsisvrstraLv IlO. Telephon 1042 .

All- il . Keckiif
von Altertümern , Möbeln aller Art,
sowie ganze Haushaltungen.
Neukam , Lammstraße 6, Hof.

Irsusrküts
in groösr ^ nsvekl stets vorrSti ».
— kt »» » « Ig « nv » ksdniks » —

IHM

Nkslck «»rs »»« SO .
k*i» ognsn,i >i

NUI» Nittvcx-b, 31 . cksnvLr von
nLekwiitags 2 llbr dis Ldeoäs

11 Okr,
Oonvsrstsg n. Treitso: von vnek -

mikksgsüOdrbisrdeocksll llbr.
stlüok aut . 6rosse? 6r»n,»tts"ks8

0 <MllIlis »ns <iem Lergwanns -
lede» in 2 ^ krs» .

In «ton Srlsdurgor lUpsn . As-
turbiläsr.

vor Nanu, vrswatiseks8rsnsn .
l 'sziekoloL'isel s Linuis ävr Ois-
bssleiöevsedükt.

Vuuäsrdar paoksuass Tondilil .
katks-ärurual . ^ kkuvlle lievue .
kritaedsu , ckar grosse Svkvsl -

gvr. Lnniorroll .

Ilöksrt i-Lsvii Nack billig
ilis L. f . Wlerrclis »olduelilisiillluliz « . d. li.

R ll >» N llittvrstrasss 1 , eins Treppe koek.

8ts11 jsrisr bs8oncisrsn /^nreigs.
1"oci68-/^ NL6 ig6.

k'rsuuäsn unä Bekannten ckis sokmersliobs Uaeb -
rivbt , ckass unser lieber Vater , Orvssvatsr , Lrackvr,
Lobivagvr unck Onkel

Ouicio f
'
i' lscii ' iob ,

ksnrleisiensr s . 0 .,
heute naebt naok ILneernm Beicken sankt sntsoklaken ist .

liarlsrube , cken 1 . Februar 1912.
Iw Rawsa cker trruer >ä Rlnterdliebensu :

I 'rimiljs k^rieclrioli.
I 'amilis 6ebkarljt.

Tranerhaus : Douglas -trasse 2, parterre .
Oie Leerciigung iuiclst Lamstag nachmittag 2be Odr

vou 6sr k'rieckkoikspclle au » statt .
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